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Kinder stehen stets im Mittelpunkt - vor 
allem bei Familienfesten. Das ist auch 
richtig so, schließlich sind die Kleinen 
unsere Zukunft. Doch bei einer Hoch-
zeit ist für einen Tag der Fokus auf das 
Brautpaar gerichtet. Kinder, die die 
geladenen Gäste zur Feier mitbringen 
(dürfen), spielen an diesem Tag aus-
nahmsweise mal die zweite Geige. Um 
den schönsten Tag im Leben stressfrei 
und ohne störendes Kindergeschrei 
über die Bühne zu bringen, sollten die 
Brautleute von vornherein für genügend 
Abwechslung sorgen. Schon eine kirch-
liche Trauung dauert Kindern zu lang: 
Die Alternative ist da zum Beispiel ein 
Kirchenkino, das die Kleinen fesselt. 
Beim Hochzeitsessen daran denken, 
dass Kinder lieber Pommes oder Nudeln 
essen als Muscheln und andere besonde-
re Speisen. Auch die Bewegung zwi-
schendurch sollte nicht zu kurz kommen. 
Ein Spiel wie Eierlaufen oder Blinde Kuh 
nach jeder „Ruhephase“ verhindert ein 
Aufkommen von Langeweile und hilft 
den Kindern, sich von überschüssiger 
Energie zu befreien. Ideal, wenn dafür 
ein Nebenraum oder sogar ein Platz 
im Freien zur Verfügung stehen. Auch 
eine kleine Ecke mit Kissen und Decken 
ist sinnvoll. Für Kinder ist es wichtig, 
dass am Ende eines Spielnachmittags 
ein klarer Schlusspunkt gesetzt wird. 
Möglich wären hierfür ein kleines Lied 
oder ein kurzes Gedicht, mit dem der 
„Babysitter“ sich von den Kindern verab-
schiedet.  Kinder sind auf jeden Fall eine 
Bereicherung für jede Hochzeitsfeier - da 
mit ihnen oft emotionale und rührende 
Momente entstehen, meint  
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Feier im eigenen Garten



Der Heiratsantrag hat nur vier Worte. 
Doch die fallen oft schwer, denn sie kön-
nen ein Leben verändern. Viele Männer 
scheuen davor, ihrer Angebetenen diese 
Frage direkt zu stellen - aus Angst einen 
Korb zu bekommen - und nehmen dafür, 
zum Teil aufwendige oder kostspieli-
ge Umwege. Fast jedem ist dabei ein 
Heiratsantrag an einem Brückgeländer 
oder mit greller Farbe an eine Mauer 
gesprüht schon aufgefallen: „Nina, willst 
du mich heiraten?“ Ob der im Auto 
vorbeibrausenden Nina das Lenkrad aus 
der Hand gefallen ist oder ob sie ihrem 

Viele Frauen hoffen darauf, viele Männer wissen nicht, wie sie es  
am besten anstellen sollen. Es geht um die Frage der Fragen  
in punkto Liebe. Eine simple Frage in vier Worten, die ein Leben  
verändert: „Willst du mich heiraten?“ 

Verehrer später ein Ja durchs Telefon ge-
haucht hat, ist nicht überliefert.

Wie sollte er sein, der perfekte Hei-
ratsantrag? Laut einer Umfrage auf 
Deutschlands Hochzeitsportal weddix.
de gibt beim Heiratsantrag kein richtig 
oder falsch, weil sich für diesen beson-
deren Moment nicht jeder das gleiche 
wünscht. Der Antrag sollte vor allem 
zeigen, dass man seinen Partner kennt 
und wertschätzt – daher ist die spek-
takulärste Antragsidee nicht zwangs-
läufig die beste. Knapp 47 Prozent der 

befragten Teilnehmer stimmen der 
Aussage zu, dass es egal ist, wer denAn-
trag ausspricht, heiraten ist und  bleibt 
eine Herzensangelegenheit. 35 Prozent  
behaupten, dass die Rahmenbedingun-
gen eines Antrags Nebensache sind, den 
Teilnehmerinnen ist es allerdings wich-
tig, dass der Mann den Antrag macht. 
Nur 19 Prozent sind noch traditionell 
verwurzelt und wünschen sich, dass der 
Vater der Braut vor einem Antrag um 
Erlaubnis gebeten wird, bevor die Frage 
alle Fragen gestellt werden darf. Auf-
fallend ist allerdings, dass kaum jemand 
der Befragten sich diesbezüglich als 
emanzipierte Frau sieht und selbst die 
Zügel in die Hand nehmen will.

Auch das GfK-Marktforschungsinstitut 
hat sich mit der Thematik des Heirats-
antrags beschäftigt. Bei einer Umfrage 
von 2014 Personen (1039 Frauen und 
975 Männer) wurde die weddix-Umfrage 
bestätigt: 79,4 Prozent der Befragten ga-
ben an, dass der Heiratsantrag in erster 
Linie „romantisch und gefühlvoll“ sein 
sollte. 77,3 Prozemt finden das Über-
raschungsmoment bei einem Antrag das 
Wichtigste. 62,6 Prozent gaben an, dass 
der Mann definitiv den Antrag stellen 
sollte. 35,4 Prozent  sehen die Initiative 
bei der Frau. Als Fazit dieser Umfragen 
kann festgehalten werden, dass Frauen 
gerne gefragt werden und nur selten 
selbst die Initiative übernehmen wollen, 
um den Kniefall zu wagen. Der Antrag 
ist immer noch Männersache. 

Nichtsdestotrotz ist es hierbei nicht aus-
schlaggebend, wie der Heiratsantrag von 
statten geht, Hauptsache er ist roman-
tisch, voller Gefühl und kommt überra-
schend. Ein gelungener Heiratsantrag ist 
ein Ereignis, an das sich zwei Menschen 
noch gerne bis zur Goldenen 
Hochzeit erinnern. Es ist ein 
Moment voller Liebe, wenn sich 
zwei Menschen dazu entschlie-
ßen ein gemeinsames Leben zu 
beginnen. Gerade weil die An-
sprüche hoch  sind, herrscht im 
ersten Moment oft Ratlosigkeit, 
wie man das besondere Ereignis 
umsetzen soll.

Nichts lässt so schnell roman-
tische Stimmung aufkommen 
wie ein edles Abendessen bei 
Kerzenschein. Daher ist es kein 
Wunder, dass das Candle Light-
Dinner zu den Heiratsantrags-
Klassikern gehört. Wer beim 

Ein Heiratsantrag  
ist immer  
noch Männersache
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Antrag kein Publikum haben möchte, 
erwartet seinen Schatz mit einem selbst-
gekochten Essen zuhause. Es muss nicht 
unbedingt ein Gourmet-Menü sein, der 
oder die Angebetete wird sich in jedem 
Fall über die romantische Geste freuen. 
Für einen Antrag zu Hause sollte ein be-
sonderes Ambiente geschaffen werden: 
Kerzenschein, ein paar Rosenblätter auf 
dem Tisch und stimmige Musik lassen 
den Alltagsstress im Nu verfliegen. Als 
krönender Abschluss des Dinners wird 
der Verlobungsring zusammen mit dem 
Dessert serviert.

Gerade in der heutigen, schnelllebigen 
Zeit sind Liebesbriefe etwas ganz Be-
sonderes. Einen Brief mit handgeschrie-
benen Zeilen, die von Herzen kommen, 
zu lesen, ist ein vollkommen anderes 
Gefühl als eine E-Mail oder eine Whats-

App-Nachricht zu lesen. Rat und Tat für 
die richtigen Formulierungen gibt es in 
vielen Büchern, die allerdings nur als 
Anregungen verstanden werden sollten, 
denn Gefühle kann man am treffendsten 
mit den eigenen Worten ausdrücken. 

Wer sein Glück der ganzen Welt mit-
teilen möchte, kann einen Antrag in der 
Öffentlichkeit in Erwägung ziehen. Den 
Kniefall vor einem riesigen Plakat mit 
dem Slogan „Willst du mich heiraten?“ 
ist sicher ein unvergesslicher Moment. 
Eine Plakatfläche zu mieten, ist nicht 
ganz billig, aber für den Heiratsantrag 
darf es schließlich in jeder Hinsicht ein 
bisschen mehr sein. Auch ein Antrag in 
einem Stadion, bei dem im Vorfeld na-
türlich der Stadionsprecher eingeweiht 
werden sollte, ist eine ganz besonders 
spektakuläre Antrags-Variante. Wichtig 
dabei ist es, sich vorher ehrlich zu fragen, 
ob ein Heiratsantrag vor Publikum 
auch den Geschmack des Partners trifft.
Wenn es einem Part unangenehm ist, im 
Mittelpunkt zu stehen, sollte lieber kein 
Antrag in der Öffentlichkeit gemacht 
werden.

Viele weitere ausgefallene Ideen können 
bei den jährlichen Zusendungen zu 
„Deutschlands romantischstem Heirats-
antrag“ nachgelesen werden. Doch egal 
wie der Antrag gestellt wird, je kreativer, 
individueller und persönlicher desto bes-
ser. Wer sich selbst und seinem eigenen 
Stil treu bleibt, wird den Antrag perfekt 
stellen und seine Herzensdame mit 
Sicherheit zu Tränen rühren.
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Beim Heiratsantrag spielt 
Romantik eine große Rolle.

Überraschungsmoment im Park: Er macht ihr den Antrag mit einem Blumenstrauß.

Heiratsantrag in der Abenddämmerung am Strand.

DIE GROSSE

LIEBE

Romantischer geht‘s  fast nicht: Heirats-
antrag in Paris.
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Toiletten9 x
CashBack: Bargeld 
an der Kasse9 x

E-Tankstelle (Auto bzw. E-Bike)3 x
Service für Platten 
und Geschenkkörbe9 x

www.staufers-edeka.de9 x in der Region.

Heiraten im Grünen ist im Landkreis Göppingen in mehreren 
Gemeinden möglich. Viele Paare geben dem Ja-Wort in  
der Natur den Vorrang vor einem Ehe-Start im Standesamt.

Den gemeinsamen Weg ins Glück im 
Grünen beginnen? Im Hochzeits-Land-
kreis Göppingen ist das kein Problem. 
Einige Standesämter bieten Trauungen 
unterm freien Himmel an: Im Park, mit 
Blick auf den Albtrauf oder von Albhö-
hen hinab ins Tal.

Vorreiter von Trauungen im Freien war 
die Gemeinde Rechberghausen, die die 
Landesgartenschau im Landschafts-
park Grüne Mitte dazu nutzte, Paaren 
die Möglichkeit zum Ja-Wort in der 
Natur zu geben. Seither können Paare 
im Beisein von maximal 32 Gästen den 
Bund fürs Leben in einem besonderen 

Ambiente schließen – ab 2. Mai bis Ende 
September. Das Standesamt Rech-
berghausen, das seit 1997 Trauungen 
„rund um die Uhr“ anbietet, hat für die 
Nutzung des grünen Trauzimmers  feste 
Regeln eingeführt. Fotografieren, kleine 
Dekorationen, Hochzeitskerze,  Spalier 
stehen, - Luftballons, Seifenblasen, 
ein privat organisierter Sektumtrunk 
im  Landschaftspark, außerhalb des 
Traubereichs, sowie das Servieren von 
Häppchen sind erlaubt: Aktionen, wie 
größere Aufbauten, Feuerwerk, Reis 
oder Konfettiwerfen oder das Befahren 
des Parks mit Fahrzeugen sind – ebenso 
wie Filmaufnahmen -  nicht gestattet.

Eine Besonderheit hat sich das Standes-
amt Rechberghausen wieder für den 
31. August ausgedacht. Dann gibt es 
nämlich im Schein von rund 250 Kerzen 
im Grünen Trauzimmer die Sommer-
nachtstrauungen. Die Wege, gesäumt 
von Kerzenschein, hinauf zum Trauzim-
mer auf halber Anhöhe im ehemaligen 
Gartenschaugelände verbreiten schon 
Gänsehaut.

Freier Blick gibt ein
Gefühl von Leichtigkeit

 Der Blick auf den Sommertraumsee 
bei Nacht gibt noch sein Übriges dazu. 
Sommernachtstrauungen können nur 
stattfinden, wenn die drei zur Verfü-
gung stehenden Termine gebucht sind.  
Der erste Termin um 20 Uhr ist bereits 
vergeben, frei sind noch Trautermine 
um 21 Uhr und um 21.45 Uhr. Kommen 
keine drei Reservierungen zustande, 
finden die Trauungen unter normalen 
Bedingungen auf der Schlossbühne 
im Rathaus statt. Sollte aufgrund der 
Witterung eine Trauung im Freien nicht 
möglich sein, wird dies einen Tag vor-
her vom Standesamt Rechberghausen 
festgelegt. Als Alternative wird auf der 
Schlossbühne im Rathaus von Rech-
berghausen die Sommernachtstrauung 
nachempfunden.

Das grüne Trauzimmer bei der  
Technothermhalle in Eschenbach.

Grüne Trauzimmer gibt es inzwischen 
auch in verschiedenen Voralbgemeinden. 
Eschenbach hat bei der Technotherm-
halle die Möglichkeit geschaffen, dass 
sich Heiratswillige dort das Ja-Wort 
geben können. Der freie Blick ins Grüne 
beeindruckt und gibt ein Gefühl von 
Leichtigkeit. Brautpaare und seine Gäste 
müssen selbst bei Sommerhochzeiten 
nicht ins Schwitzen kommen, denn weit 
über 100 Quadratmeter können beschat-
tet werden. Die unmittelbare Nähe zur 
Halle bietet Vorteile, weil Mobiliar und 
Toiletten schnell erreichbar sind, ge-
nügend Parkplätze zur Verfügung stehen 
und auch prickelnder  Champagner gut 
gekühlt aus dem Kühlschrank in  den 
Gläsern schäumen kann. Allerdings kön-
nen im Eschenbacher grünen Trauzim-
mer sich nur ortsansässige Brautpaare 
trauen lassen. Für mehr fehlt es im Stan-
desamt für Personal. Denn, so verrät es 
Bürgermeister Thomas Schubert; „Es ist 
viel  Manpower nötig zur Vorbereitung.“

Anders ist das in Gammelshausen. Im 
dortigen grünen Trauzimmer, das seit 
2021 zur Verfügung steht, können auch 
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Paare von auswärts sich das Ja-Wort 
geben. Bürgermeister Daniel Kohl, der 
die Trauungen dort auch  selbst vollzieht, 
ist mit der Nachfrage nach Trauungen 
auf dem  Gammelshäuser Hausberg 
„Galgenbuckel“ sehr zufrieden. „Es hat 
sich schnell herumgesprochen, dass hier 
ein echtes Kleinod entstanden ist“, so 
Kohl. Der Blick kann bei entsprechen-
dem Wetter sensationell sein und  vom 
Stuttgarter Fernsehturm bis zu den drei 
Kaiserbergen reichen. 

In der Nachbargemeinde Dürnau ist das 
Ja-Wort im Freien von Mai bis Septem-
ber möglich. Seit 2023 ist der Platz am 
Kornberg hergerichtet. In Eigenregie der 
Gemeinde, die das Gelände aufschüttete, 
Sitzgelegenheiten aus Holz und große 
Steine setze. Letztlich wurde eine Idee 
des einheimischen Künstlers Manfred 
Maier umgesetzt, der schon Jahre zuvor 
dem Platz eine besondere Note durch 
einen Torbogen gab. Der Bogen besteht 
aus 150 aufgefädelten Akazienscheiben. 
Kaum war der Platz fertig, wurde auch 
schon geheiratet. Ein Paar, das heute im 
Raum Ansbach lebt, gab sich dort das 

Eheversprechen. Seither registriert man 
in Dürnau eine rege Nachfrage nach 
der Trauung im Freien. Die Termin-
möglichkeiten sind jedoch begrenzt. Die 
Trauung  im Freien, an der maximal 30 
Personen teilnehmen können, ist abhän-
gig vom Wetter. Ist das schlecht, wird 
im Trauzimmer im Dürnauer Rathaus 
geheiratet.

Bunte  Luftballons dürfen vom grünen 
Traumzimer in den blauen Himmel fliegen.

Das Standesamt Bad Überkingen 
bietet die Durchführung einer Sand-
Zeremonie an. Ein Hochzeitsbrauch, 
der ursprünglich aus Amerika kommt 
und in den letzten Jahren auch in 
Deutschland immer beliebter wurde. 

So wie man die einzelnen Sandkörner 
nicht mehr trennen kann, so kann 
auch das Brautpaar nicht mehr ge-
trennt werden. Die Brautleute bringen 
zur Trauung Gefässe mit Sand in zwei 

unterschiedlichen Farben mit. Der 
wird bei der Zeremonie gemixt. Die 
Sand-Zeremonie zeigt somit die enge 
Verbundenheit zwischen Braut und 
Bräutigam, die sie mit der Hochzeit-
eingehen. Das Schöne an der Hoch-
zeitszeremonie ist, dass dabei ent-
weder nur das Brautpaar agiert oder 
auch die Familienangehörigen oder 
Kinder integriert werden können. Für 
die Sand-Zeremonie wird eine zusätz-
liche Gebühr erhoben.

Sand-Zeremonie in Bad Überkingen

Ja-Wort mit
Aussicht

STANDES- 
AMT



199,–€*PAUSCHAL NUR

inkl. Mwst.

Jetzt spenden: 
www.weisser-ring.de Katharina Wackernagel

Damit Opfer nicht
schutzlos bleiben.
Helfen auch Sie!
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Hochzeiten müssen nicht immer pompös ausfallen. Wer einen 
Garten hat oder den seiner (Schwieger-)Eltern nutzen  
kann, denkt auch über eine Party unter freiem Himmel nach.

Nicht erst seit der Corona-Krise liegen 
Micro Weddings, Tiny Weddings oder 
Gartenhochzeiten im Trend. Wenn es 
ohnehin eine Gartenhochzeit sein soll, 
warum dann nicht im eigenen oder im 
Garten von Freunden oder Bekannten 
feiern? Dafür spricht, dass die Feier 
viel privater und lockerer ist, man mehr 
Entscheidungsfreiheit hat und man sich 
die Raummiete einer professionellen 
Location spart. 

Eine Hochzeitsfeier im Garten muss 
gut vorbereitet sein. Es gibt unzählige 
Dinge, an die zu denken ist. Zunächst 
heißt es, das Budget zu kalkulieren. Der 
Geldbeutel bestimmt maßgeblich, wie 
umfangreich die Feier ausfallen kann.  
Organisierte Hochzeitspartys  in Hotels 
und Restaurants nehmen einem viel 
Arbeit ab, kosten aber auch, weshalb die 
Party im Garten afür Brautpaar eine 
Alternative darstellt. 

Bevor eine Party im Garten in Betracht 
gezogen wird, sollte man erst einmal 
überlegen, ob diese dort auch möglich 

ist. So sollte eine ebene Fläche vorhan-
den sein, die der Zahl der Einzuladenen 
entspricht. Zudem sollte man schauen, 
ob genügend Parkplätze vor dem Haus 
oder in der Straße vorhanden sind und 
wo die Gäste ihre Autos parken können, 
wenn es nicht genügend Stellplätze ums 
Haus gibt. Ein Thema sind bei Garten-
party aus die Nachbarn. Können die sich 
gestört fühlen oder werden sie zur Feier 
gleich mit eingeladen? Man muss davon 
ausgehen, dass eine Feier immer mit 
einer Geräuschkulisse verbunden ist.

Wenn man weiß, wie viele Gäste zur 
Hochzeit kommen werden, gilt es dar-
über nachzudenken, wo und ob Tische, 
Stühle usw. untergebracht werden 
können. Eine Hochzeitstafel muss nicht 
zwingend aus einer langen Tischrei-
he bestehen. Runde Tische an denen 
sechs bis acht Personen Platz finden, 
sehen festlicher aus und bieten zudem 
die Möglichkeit, dass man sich besser 
unterhalten kann. Das entsprechende 
Mobiliar lässt sich meist bei Vereinen am 
Ort ausleihen oder zusammen mit einem 

Hochzeit feiern im 
eigenen Garten

98

Einer Trauung geht immer eine An-
meldung der Eheschließung auf dem 
Wohnsitzstandesamt voraus. Diese 
Anmeldung ist sechs Monate gültig. 
Innerhalb dieser Frist müssen die 
Paare dann heiraten. Die Eheschlie-
ßung selber muss nicht zwingend 
auf dem Wohnsitzstandesamt 
erfolgen, Paare sind frei in der Wahl 
ihres Trauortes innerhalb Deutsch-
lands.

Zunächst benötigt man alle 
Unterlagen für die Anmeldung der 
Eheschließung. Da die Unterlagen 
individuell für jeden Eheschließen-
den sind ist es ratsam, die Infor-
mationen vorab beim zuständigen 
Standesamt einzuholen. Wenn alle 
erfoderlichen Unterlagen zusammen 
getragen wurden, kann die Anmel-
dung der Eheschließung auf dem 
Wohnsitzstandesamt erfolgen. 

Grundsätzlich gilt: Während der 
Eheschließung muss der Standes-
beamte das Hausrecht haben und 
es muss grundsätzlich allen Paaren 
möglich sein, an diesem Ort zu 
heiraten, so will es der Gleich-
heitsgrundsatz.  Trauzimmer, auch 
die  im Freien, müssen vorher vom 
Gemeinderat öffentlich als solche 
bestimmt werden. Damit fällt der 
eigene Garten dafür weg. 

Die Amtshandlung  der standes-
amtlichen Trauung darf nicht durch 
mögliche Störungen gefährdet 
werden. So muss am Trauort die Öf-
fentlichkeit ausgeschlossen werden. 

Bei schlechtem Wetter muss ein 
geeignetes Trauzimmer in der Nähe 
verfügbar sein. Der Standesbeamte 
bestimmt, wann eine Trauung  in 
einen Innenraum verlegt wird.

Auch eine kirchliche Hochzeit kann 
prinzipiell im Freien stattfinden. 
Dabei kommt es auf den zustän-
digen Priester oder Pfarrer an. 
Die evangelische Kirche ist etwas 
„offener“ als die katholische Kirche 
und vergibt eher mal eine „Sonder-
genehmigung“. Es kann  auch in 
einer anderen Gemeinde im Freien 
geheiratet werden. Dazu braucht es 
jedoch einen „Entlass-Schein“ der 
Kirchengemeinde am Wohnort.

Zuerst am Ort  
aufs Standesamt

HOCHZEITS-

FEIER
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FINDE DEIN 
TRAUMKLEID BEI UNS!

STEPHAN
BAUER

STEPHANSTEPHANSTEPHANSTEPHANSTEPHAN
BAUERBAUERBAUERBAUER

Vor der Ehe 

wollt' ich 
ewig leben

Freitag, 18.10.2024 | Sillerhalle Hattenhofen
Einlass: 19.00 Uhr | Beginn: 20.00 Uhr

Vorverkauf: 
Rathaus & Postfi liale Hattenhofen

VVK: 20,00 Euro | Abendkasse 22,00 Euro | freie Platzwahl

Weitere Infos unter www.hattenhofen.de

Festzelt mieten. Der Platz für ein Büffett 
und für die Musik (DJ oder Band) sollte 
mit berücksichtigt werden.

Mit das Wichtigste bei der Hochzeits-
party sind das Essen und die Getränke. 
Vor allem dann, wenn die Feier sich 
deutlich von einem Grillfest mit einem 
kleinen Fass  Bier abheben soll. Idealer-
weise beauftragt man einen erfahrenen 
Caterer mit der Lieferung. Alternativ: 
Man bereitet das Büffet selber vor, was  
aber viel Zeit kostet und vielleicht nur 
dann sinnvoll ist, wenn Familie oder 
gute Freunde tatkräftig mithelfen. Auch 
an ausreichend Geschirr, Besteck und 
Gläser ist zu denken, ebenso an Service-
personal und letztlich auch an genügend 
Toiletten. 

So schön eine Hochzeit im Garten 
auch sein mag, das Wetter kann bei der 
besten Organisation nicht vorausgeplant 
werden. „Es kommt wie es kommt“, heißt 
da die richtige Einstellung.  Je nach 
Größe der Feier sind ein Festzelt oder 
ein geräumiger Pavillon  - eventuell mit 
einem Holzboden - eine Lösung.  Heißt 
aber auch, dass genügend Stellfläche 
vorhanden sein sollte. Vor dem Wetter 
sollte auch das Büffet geschützt werden. 
Denn es verträgt weder Regen noch di-
rekte Sonneneinstrahlung. Und was fürs 
Büffet gilt, gilt auch für die Musik.

Bei der Organisation einer Gartenpar-
ty ist unbedingt das Thema Strom zu 
beachten.  Der sollte in ausreichendem 
Maße zu Verfügung stehen. Gerade für 
alle, die öfter Grillfeste und Feierlich-
keiten im eigenen Garten ausrichten, 
lohnt es sich, frühzeitig eine sichere 
Elektroinstallation für den Außenbe-
reich zu planen. Mit Licht- und Musik-
anlage, Elektrogrill und Kühlschrank 
kommt schnell eine große Anzahl an 

elektrischen Geräten zusammen. Mehr-
fachsteckdosen oder Kabelrollen quer 
durch den Garten zu ziehen, ist für den 
Anschluss der Geräte keine gute Lösung. 
Das Kabelwirrwarr wird bei einer Gar-
tenhochzeit oder Gartenfeier nicht nur 
zur Stolperfalle für die Gäste, sondern 
birgt auch die Gefahr für Stromschläge 
durch Beschädigungen oder Überlas-
tung. Mindestens eine Dreifachsteck-
dose sollte im Außenbereich installiert 
werden, damit mehrere Geräte gleichzei-
tig einen Platz an der Dose finden. 

Die Außensteckdosen müssen mit einem 
Klappdeckel spritzwassergeschützt und 
– um Manipulationen zu vermeiden – 
von innen schaltbar sein. Zwingend vor-
geschrieben sind empfindliche Fehler-
strom-Schutzschalter, kurz FI-Schalter, 
die bereits bei kleinsten Fehlerströmen 
die Stromzufuhr unterbrechen. Nur so 
sind die Partygäste umfassend ge-
schützt, wenn Feuchtigkeit durch Nebel 
oder Regen in Leitungen und Geräte 
eindringen. FI-Schalter regieren auch, 
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wenn Leitungen zum Beispiel durch 
hohe Schuhe beim Tanzen beschädigt 
werden, und verhindern damit gefährli-
che Stromunfälle. Spezielle Kabelschutz-
rohre schützen die im Erdreich verlegten 
Leitungen zuverlässig vor Feuchtigkeit, 
Druck und Reibung. Zudem bieten sie 
die Möglichkeit, unterirdisch verlegte 
Leitungen auch Jahre später bei Bedarf 
schnell auszutauschen oder weitere Lei-
tungen nachträglich einzuziehen.

Wenn die Sonne schon untergeht, muss 
die Gartenfeier noch lange nicht enden. 
Dafür sorgen in den Abendstunden 
Lichterketten und Co., die den Garten 
in angenehmes Licht tauchen. Bei der 
Beleuchtung im Außenbereich sollte 
allerdings darauf geachtet werden, dass 
die Komponenten für den Einsatz im 
Freien geeignet sind. Nur so sind die 
Gäste vor gefährlichen Stromunfällen  
geschützt, falls Feuchtigkeit durch Nebel 
oder Regen in Leitungen oder Geräte 
eindringt. 

Energiesäulen verhindern
den Kabelsalat

Wenn die Terrasse für die Gartenhoch-
zeit oder Gartenfeier zur Tanzfläche 
wird, sind Energiesäulen eine inter-
essante Alternative zu Steckdosen am 
Haus. Sie werden über erdverlegte Kabel 
ans Stromnetz im Haus angeschlos-
sen, besitzen mehrere Steckdosen und 
bringen die elektrische Energie genau 
dorthin, wo sie gebraucht wird. Hier 
können Boxen und Musikanlagen ohne 
Probleme direkt angeschlossen werden. 
Beleuchtete Energiesäulen ersetzen zu-
sätzlich das Partylicht für die Tanzfläche 
oder dienen als Orientierungslicht an 
Wegen.

Ein Sprung ins kalte Nass ist der Höhe-
punkt jeder Gartenfeier und ein beleuch-
teter Gartenpool sorgt für eine besonde-
re Atmosphäre. Ein Außenpool benötigt 
nicht nur eine Wasserleitung, sondern 
immer auch Strom. Dieser wird bei-
spielsweise für den Betrieb von Pumpen, 
Filteranlage, und Reinigungsroboter 
benötigt. Auch wer eine Unterwasser-
beleuchtung oder eine Gegenstroman-
lage installieren möchte, benötigt einen 
Stromanschluss. Bei Strom in Verbin-
dung mit Wasser ist ganz besondere Vor-
sicht geboten. Do-it-yourself-Lösungen 
können schnell lebensgefährlich sein, 
weshalb ein Fachmann mit den Arbeiten 
betraut werden sollte.

Eine Gartenparty zur Hochzeit kann schön bunt sein.

Je später der Abend, desto kühler wird es. 
Da sollten die Gastgeber vorbeugen.
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Rund um den schönsten Tag
Brautstrauß nur Männersache?

Damit der Hochzeitstag zu einem Fest 
wird, ist ein Sänger ein wichtiger Punkt. 
Dank des Internets hat man die Qual 
der Wahl. Doch die Wahl des passenden 
Sängers ist keine einfache Sache. Es gibt 
viele Kriterien die man bei der Buchung 
eines Hochzeitssängers beachten muss: 
Brautpaare sollten sich vorher Gedanken 
welche Songs sie hören möchten und 
wählen daraufhin den Sänger aus. Ach-
tung: Nicht alles darf in Kirchen oder 
Standesamt gesungen werden.

Blau als Hoch-
zeitsfarbe bleibt 
gefragt und 
kommt in sämtli-
chen Farbnuancen 
immer wieder in 
der Hochzeitsdeko 

zum Ein-
satz - und 
das nicht 
nur bei 
maritim
ange-
hauchten 
Hoch-

zeitskonzepten. 
Ein klassisches 
Blau vermittelt 
Ruhe und Har-
monie, überzeugt 
mit schlichter, 
zeitloser Eleganz 
und verleiht der 
Hochzeit einen 
modernen Look. 
Die Trendfarbe 
lässt sich aber 
nicht nur glamou-
rös inSzene setzen, 
sondern kann 
auch wunderbar 
für die natürliche 
Vintage Hoch-
zeit kombiniert 
werden. Während 
der Bräutigam 
beispielsweise zu 
einer blauen Flie-
ge greifen kann, 
besticht die Braut 
mit blauen Schu-
hen oder blauen 
Blüten im Haar.

Mit Blau 
Akzente
setzen

Sänger-Wahl

Neben einem  festlichen Mahl kommt es 
bei der Hochzeit auch auf die Getränke 
an. Das beginnt beim Sektempfang auf 
dem Standesamt oder nach der kirch-
lichen  Trauung und geht dann später 
über den Aperitif, die begleitenden Ge-
tränke zum Essen bis hin zum Digestif. 
Und die Party danach darf alles anderes, 
nur nicht trocken sein. Bei der Auswahl 
der Weine sollten sich die Brautpaare 
beraten lassen. In der Regel werden ein 
Rot- und ein Weißwein zum Essen ange-
boten.  Für jene, die den Rebensaft nicht 
mögen (oder vertragen) darf es natürlich 
auch gut gezapftes Bier vom Fass sein. 
Antialkoholische Getränke - vor allem 
aber Mineralwasser -  dürfen auf keinen 
Fall fehlen. Wer den Partygästen nach 
dem Essen etwas Besonderes bieten 
will,  bereitet eine Cocktailbar vor und 
überrascht mit wohlschmeckenden und 
bunten Drinks, stilvoll dekoriert - auch 
mal alkoholfrei.

Die Save-the-Date-Karte, mit der die Verlobung offiziell 
bekanntgegeben wird, die  offizielle Einladungskarte und die 
Danksagung nach dem großen Tag – diese Drei rahmen die 
Hochzeit ein und spiegeln den Stil der ganzen Feier wieder. Die 
Gestaltung der Hochzeitspapeterie gibt den Gästen schon mal 
einen kleinen Vorgeschmack darauf, wie die Hochzeitsfeier 
aussehen wird. Beispielsweise bieten sich für eine Strandhoch-
zeit mit Muscheln und Wellenmotiven verzierte Karten im 
maritimen Look an. Viele Paare entscheiden sich zudem dafür, 
auch Tischkarten, Menükarten und Kirchenheften eineinheit-
liches Aussehen zu geben.                                                     Weddix.de

Karten spiegeln den Stil der Feier

Die Hochzeitsdeko zu planen 
ist ohne Zweifel einer der 
wichtigsten Bestandteile der 
Hochzeitsvorbereitungen. 
Alles soll perfekt zusammen 
passen und dem Brautpaar 
auf den Leib geschneidert 
sein. Da bietet es sich an, die 
Deko einfach selbst in die 
Hand zu nehmen. Mit der 
Planung der Hochzeitsdeko 
sollte am besten erst dann 
begonnen werden, wenn die 
Traum-Location gefunden 
ist. Denn von deren 
Stil, Größe und 
Aussehen hängt zu 
einem großen Teil 
das weitere Vor-
gehen ab. Die Deko 
soll zum Veranstal-
tungsort passen und 
idealerweise dessen 
Vorzüge hervor-
heben. Zudem gilt 
die Faustregel: Je 
schlichter die Loca-

Deko auf Location abstimmen

Gepflegte Weine 
und bunte Cocktails

Der Brautstrauß war früher 
Männersache.

Die Deko bei der Hochzeitsfeier sollte auf 
den Festsaal abgestimmt sein.

tion ist, desto opulenter kann 
die Hochzeitsdekoration aus-
fallen, ohne dass der Raum 
überladen wirkt. Falls die 
Location gemietet ist, sollte 
zunächst geklärt werden, wie 
viel eigentlich verändert wer-
den darf. Wenn z.B. Blumen-
deko und Accessoires bereits 
im Saal vorhanden sind, ist 
das ja auch nicht unbedingt 
schlecht – ganz im Gegen-
teil. Das spart Zeit und Geld.                        
Weddix.de
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Bei der Suche nach dem richtigen Foto-
grafen gibt es für die angehendenden 
Eheleute einiges zu beachten.  Zuerst 
einmal sollte sich das Brautpaar Gedan-
ken machen, wie sie sich ihre Hoch-
zeitsfotos vorstellen. Hierbei gibt es 
neben den klassischen, beziehungsweise 
traditionellen Bildern auch die Möglich-
keit moderne und extravagante Fotos 
entstehen zu lassen. Deswegen ist es für 
jedes Brautpaar unabdingbar, sich über 
den Stil der einzelnen Fotografen zu 
informieren. Jeder Fotokünstler hat eine 
ganz persönliche Art Fotos zu schießen 
und Braut und Bräutigam in Szene zu 
setzen. Die Frage, die sich das Brautpaar 
im Vorfeld stellen muss ist, welche Art 
von Hochzeitsbildern die Richtige für sie 
ist. Durch ein persönliches Gespräch mit 
dem ausgewählten Fotografen, bei dem 
dringend auf die eigenen Wünsche und 
Vorstellungen eingegangen werden soll-
te, können unangenehme Überraschun-
gen am Hochzeitstag vermieden werden. 

Fotograf mit in die Planung einbinden

o	 Liste der Hochzeitsgäste  
	 zusammenstellen 
o	 Trauzeugen bestimmen 
o	 Termin und Trauung mit dem 
	 Pfarrer besprechen 
o	 Trautermin auf dem Standesamt  
	 vereinbaren 
o	 Hochzeitsmesse besuchen  
	 und sich informieren 
o	 Location für die Hochzeitsfeier  
	 suchen und buchen 
o	 Einladungskarten drucken  
	 lassen und verschicken 
o	 Musik für die Hochzeitsfeier buchen 
o	 Hochzeitsfotograf organisieren 

Checkliste: An alles gedacht?
o	 Hochzeitsauto mieten 
o	 Flitterwochen buchen 
o	 Partyservice planen 
o	 Hochzeitstisch erstellen 
o	 Hochzeitstanzkurs buchen  
o	 Brautkleid aussuchen  
o	 Kleidung für Bräutigam aussuchen 
o	 Trauringe aussuchen 
o	 Papiere für Standesamt und  
	 Kirche zusammenstellen 
o	 Blumenschmuck und Brautstrauß  
	 aussuchen 
o	 Hochzeitsorte bestellen 
o	 Termin für Probe-Hochzeitsfrisur  
	 vereinbaren 

o	 Friseur- und Kosmetiktermin  
	 festlegen 
o	 Junggesellenabschied/ 
	 Polterabend organisieren 
o	 Um Quartier der
	 Hochzeitsgäste sorgen 
o	 Hochzeitsmenü endgültig klären 
o	 Saalgestaltung besprechen  
	 und festlegen 
o	 Hochzeitsschuhe rechtzeitig  
	 einlaufen 
o	 Geld und Trinkgelder zurechtlegen 
o	 Notfall-Handtasche für die 
	 Braut packen (mit Nähzeug, Kamm,  	
	 Pflaster, Makeup usw.) 

Himmelbetten erfüllten früher einen 
ganz praktischen Zweck: Sie schütz-
ten den Schläfer vor Kälte, Zugluft 
und neugierigen Blicken in Zeiten, in 
denen Intimität ein Fremdwort war. 
Die Wohnverhältnisse sind zwar heute 
deutlich anderes, geblieben ist aber das 
erhabene Gefühl, unter dem Baldachin 
eines Himmelbetts besonders exquisit 
gebettet zu sein. Gestaltet wurde dieses 
königliche Schlaferlebnis traditioneller-
weise im Landhausmöbelstil, wodurch 
es in starken Gegensatz zu modernen 
Einrichtungsvorstellungen geriet. Eine 
österreichische Firma verhilft jedoch 
dem Himmelbett zu einem Revival auf 
breiterer Linie, denn sie fusioniert die 
romantische Vorliebe für Stoff und De-
kor mit einer klaren, sachlichen Formen-
sprache. Massives Kirsch- oder Nuss-
baumholz, schön in seiner Schlichtheit, 
schafft das Himmelbett Geborgenheit 
auch ohne Schnörkel.                            Anrei
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Revival für das 
Himmelbett 

Um die Hochzeit perfekt abzurunden, gebührt dem Brautpaar an seinem großen 
Tag ein standesgemäßes Hochzeitsgefährt. Der „Brautwagen“ ist nicht nur das 
Transportmittel von zuhause zum Trauungsort und von dort zur Location, sondern 
vielmehr das Tüpfelchen auf dem i, um die Fahrt zur Hochzeit zu etwas Besonderem 
zu machen. Hierbei kann das Hochzeitsgefährt vieles sein, je nach persönlichem 
Geschmack entweder auffällig, laut, glamourös, elegant, ausgefallen oder rustikal, 
auf alle Fälle aber natürlich reich geschmückt.Um die Deko am Hochzeitsauto anzu-
bringen, gibt es zwei Möglichkeiten: Mit Magneten oder mit Saugnäpfen. Letztere 
werden meist bevorzugt, weil sie lackschonend sind und nach der Hochzeit ganz ein-
fach wieder entfernt werden können.                                                                         Weddix.de

Der „Brautwagen“ ist geschmückt

Der Fotograf sollte früh in die Hochzeits-
planung mit eingebunden werden.

Das Brautpaar sollte zu dem persönli-
chen Gespräch mit dem Fotografen auch 
eigene Inspirationen mitbringen, um die 
eigene Vorstellung der Bilder zu verdeut-
lichen. Wichtig ist, dass der Hochzeits-
fotograf bewusst in die Hochzeitplanung 
mit eingebunden wird, so kann er mehr 
Ideen und Anregungen beisteuern. 
Neben der Übereinstimmung im tech-
nischen Bereich, sollte ein besonderes 
Augenmerk auf die menschliche Ebene 
gelegt werden.                                Weddix.de

Ganz klassisch wählt der 
Bräutigam den Brautstrauß 
beim Hochzeitsfloristen aus. 
Wer also ganz im Sinne der 
Tradition heiraten möchte, 
sollte dem Mann des Herzens 
Vorlieben und Wünsche mit 
auf den Weg geben. Im Ideal-
fall bringt dieser gleich auch 
noch ein Foto vom Brautkleid 
mit, was die Wahl des Braut-
straußes erleichtert.  Aller-
dings: Die Bräute stellen inzwischen die Tradition ziemlich auf 
den Kopf und kümmern sich mehr und mehr selbst um den 
Strauß. Anstecker und Brautstrauß sind in der Regel aufein-
ander abgestimmt. So signalisiert das Brautpaar Verbunden-
heit – wobei der Anstecker deutlich dezenter ausfällt als der 
Brautstrauß. Befestigt wird der Anstecker klassisch im linken 
Jackett-Revers.  Die Brauteute lassen es nicht nehmen, sich 
mit einem besonderen Fahrzeug zur Hochzeitslocation chauf-
fieren. zu lassen.  Da es sich in der Regel um einen Leihwagen 
handelt, ist beim Anbringen des Autoschmucks besonderes 
Feingefühl gefragt – das routinierte Floristen selbstverständ-
lich mitbringen.                                                                      Weddix.de



Obwohl jedes Brautkleid seinen eigenen 
individuellen Stil hat, gibt es doch beim 
Schnitt einige Übereinstimmungen. Die 
Suche nach dem perfekten Brautkleid 
fällt gleich viel leichter, wenn man die 
kleinen, aber feinen Unterschiede kennt 
und so durch das Kleid die eigenen 

Vorzüge im Besten Licht präsentieren 
kann. Um im Brautmodengeschäft eine 
gewisse Richtung angeben zu können, 
ist es hilfreich, vorher eine grobe Idee zu 
haben, um sich dann professionelle Be-
ratung zu holen.“ 

Die wichtigsten Brautkleid-Schnitte im 
Überblick:

A-Linie

Typisch für diesen 
Brautkleid-Typ ist 
ein leicht ausgestell-
ter Rock, so dass der 
Schnitt einem A ähnelt. 
A-Linien-Kleidern sind 
oft aus festen Stoffen 
gefertigt, die den Halt 
zusätzlich unterstützen. 
Die vertikalen Nähte 
lassen die Braut schlan-

ker und größer wirken, daher eignet 
sich diese klassische Brautkleid-Form 

Bei der Suche  nach dem richtigen Brautkleid ist es wichtig, die Schnitte  
zu kennen. Was sind die Vorzüge der einzelnen Stile? Welches Keid  
passt am besten zu welcher Figur? Das „Hochzeitsfieber“ hilft weiter.

besonders gut für kleine Frauen. Auch 
für kurvige Bräute ist dieser Schnitt die 
perfekte Wahl, denn das eng anliegende 
Oberteil betont das Dekolleté, während 
der Rock den typischen Problemzonen-
schmeichelt.

Duchesse oder  
Prinzessinnenkleid

Diese Brautkleid-Form 
zeichnet sich durch ein 
reich verziertes, figur-
betontes Oberteil und 
einen voluminösen, weit 
fallenden Rock aus. 
Viele Prinzessinnen-
kleider sind pompös mit 
Perlen, Stickereien und 
Tüll, es gibt aber auch 
schlichtere Modelle. 

Duchesse-Kleider sind aufgrund des eng 
anliegenden Corsagen-Oberteils perfekt 
für Bräute mit schmalem Oberkörper. 
Der glockenförmige Prinzessinnen-Rock 

Einmal im Leben
Prinzessin sein

wird oft durch einen Reifrock gestützt 
und eignet sich ideal für Frauen mit 
breiten Oberschenkeln.

Empire-Stil

Kleider in diesem Stil 
sind in der Regel aus 
leichten, f ließenden 
Stoffen, die weich 
fallenund die Figur 
umspielen. Typisch für 
die Empire-Form ist die 
hohe Taillennaht direkt 
unter der Brust, oft wird 
sie mit einer Schlei-
fe zusätzlich betont. 

Dekolleté und Schultern werden durch 
den Schnitt besonders hervorgehoben. 
Brautkleider dieses Typs schmeicheln 
jeder Figur und eignet sich sowohl zier-
liche als auch für kurvige Bräute. Kleine 
Frauen wählen am besten eine knielange 
Variante, da der fließende, bodenlang-
eRock optisch staucht.

Meerjungfrau

Dieser Schnitt ist be-
sonders figurbetont, da 
das Brautkleid bis zu 
den Knien eng anliegt 
und erst dann in einen 
ausgestellten Rock über-
geht. Je nach Modell 
fällt der Rock-Teil etwas 
weiter oder schmaler 
aus und setzt manchmal 
auch schon am Ober-

schenkel an. Kleider dieses Typs verhel-
fen der Braut zu einer sehr weiblichen, 
kurvenreichen Silhouette. Ein Braut-
kleid im Meerjungfrauen-Stil eignet 
sich vor allem für schlanke Frauen, da es 
Taille, Hüften und Oberschenkel stark 
betont.

Kurzes Brautkleid

Neben klassischen bo-
denlangen Brautkleidern 
gibt es auch kürzere 
Modelle in ganz unter-
schiedlichen Ausfüh-
rungen, von eleganten 
Etui-Kleidern und ro-
mantischen Baby-Dolls 
bis hin zu ausgefallenen 
Petticoats im 50er-Jah-
re-Look. Mit diesem 

Kleid-Typ werden vor allem schöne, 
schlanke Beine in Szene gesetzt. 

Der Hochzeitstag lässt den 
Stress der Vorbereitungen 
vergessen.

Der Start ins gemeinsame Glück. Fo
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BRAUT- 
MODE

1514



FESTAGS-
MODE

Anlässe, festliche Kleidung zu tragen, gibt es das ganze Jahr 
über. Doch was ist „in“, welche Farben und Materialien sind en 
vogue? Modeexperte Simon Frey macht mit Kennerblick aus 
grauen Mäuschen strahlende Festteilnehmer. 
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Hochzeit, ein runder Geburtstag, ein 
Abschlussball, ein Jubiläumsfest oder 
eine besondere Veranstaltung  sind 
gute Gründe, sich schick zu machen. 
„Die festliche Mode ist ein weites Feld“, 
sagt Simon Frey, Geschäftsführer von 
Modewelten Frey in Uhingen. Ob ele-
ganter Hosenanzug in fließendem Ma-
terial oder das schicke Kleid, mit oder 
ohne hohem Schlitz - alles ist möglich. 

„Ob man sich für ein langes  oder kurzes 
Kleid entscheidet, hängt vom Typ ab“,so 
der 38jährige, der in fünfter Generation 
das Mode-Fachgeschäft leitet. „Auf alle 
Fälle sollte es der Figur schmeicheln, 
denn es gibt individuell für jeden Figur 
das Passende.“  Die persönliche Beratung 

sei dabei sehr wichtig, um die eigene 
Unsicherheit beim Verlassen der Kom-
fortzone herauszufinden. Jeans und Pulli 
im Alltag, doch dann plötzlich Eleganz 
mit edlen Materialien ist gewöhnungs-
bedürftig. „Früher orientierten sich 
die Frauen  an der  Farbberatung, doch 
wenn man älter und reifer wird, kann 
man dieses Schubladendenken verlas-
sen“. 

Ob zu starke Oberschenkel, zuviel Ober-
weite oder Besenreiser an den Beinen: 
„Es gibt für jede körperliche Schwäche 
etwas, um das auszugleichen“. Insbe-
sondere bei  Curvy-Frauen kann Abhilfe 
an Problemzonen  geschaffen werden: 
Wenn die Oberschenkel gegeneinander 
reiben, sich die Bauchröllchen unschön 
abzeichnen oder die Dellen von Cellulite 

sichtbar werden, hautfarbene Shape-We-
ar kaschiert ideal.
 
Und wie geht der Herr zum Fest? „An-
zug oder Kombination sind im Trend, 
aber nicht in Schwarz oder Anthrazit“ 
weiß Simon Frey, der studierte Textil-
Betriebswirtschaftler. Top gestylt ist der 
modebewusste Herr mit Hose, Sakko 
und Weste. „Die Farbe Mint ist voll im 
Trend, gefolgt von Marine und Beige“.
Aktuell seien auch Anzüge in Pastell-
farben, wie Rosé und Bleu ein Thema. 
„Fliege schlägt Krawatte“, weiß er und  
betont, dass farblich  abgestimmte Ac-
cessoires, wie Einstecktuch, Gürtel und 
Hosenträger dazu gehören. Geändert 
habe sich dabei  auch die Schuhmode: 
War stets der Lederschuh Pflicht, dürfen 
es mittlerweile auch Sneaker zum fest-
lichen Outfit sein. 

Für Damen jeden Alters spielt auch das 
gewisse Etwas für Darunter eine Rolle, 
denn  ohne passende Dessous ist kein 
Look komplett. Feminine, filigrane 
Lingerie in attraktiven Dessins komplet-
tiert das Wohlfühlfeeling. Einen perfekt 
sitzenden BH zu finden, ist gar nicht 
einfach, das wissen viele Frauen. Ob 

„Das Festtagskleid
schmeichelt 
der Figur“

VON ULRIKE LUTHMER-LECHNER

Minimizer, Bügel-BH, Klebe-BH, Ent-
lastungs-BH oder T-Shirt BH, zwei- oder 
dreigeteilte Cups oder atmunsgsaktive 
Spacer-Cups, das Angebot ist riesig.

Mit Kennerblick wissen die geschulten 
Fachfrauen in der Wäscheabteilung 
schnell, was in Frage kommt und be-
raten mit viel Engagement in diskreter 
Umgebung. „Auch für üppige Körper-
Formen  gibt es  individuell Passendes, 
man kann viel nachjustieren“, so Simon 
Frey. „Man kann einen BH nicht kaufen, 
wie Schrauben im Baumarkt“, sagt er.  

„Den BH nicht kaufen wie  
Schrauben im Baumarkt!“

Von klassisch bis elegant, funktionell bis 
modisch, für jeden Geschmack und jede 
Körbchengröße findet sich der richtige 
BH-Partner für sicheren Halt. Die Farb-
palette lässt kein Wünsche offen, neben 
Schwarz, Weiß und Puder dominieren 
aktuell Flieder, Salbei und Malve.  Ob 
der glamouröse  Body, der mit lässigem 
Modeschmuck getragen zum Hingucker 
für gewisse Stunden wird, halterlose 
Strümpfe , ein Balconette (gerade und 
trägerlos geschnitten), oder raffinierte 
Wäsche für eine verführerische Nacht, 
für jeden Anlass findet sich das Gefühl 
von Luxus auf der  Haut. Wenig gefragt 
sei indes der Push-up BH. Warum? 
„Deutsche Frauen sind bequemer, der 
Push-up trägt sich nicht so angenehm.“ 

Und die Höschen? Steht die kapriziöse 
Französin auf  „tres chic“ mit viel Spitze, 
knappen Tangas oder Strings, punktet 
bei der deutschen Frau die bequeme 
Unterhose. Taillenslip, Pagenschlüp-

fer oder Panty in hochwertig-sanfter 
Markenqualität garantieren mit sporti-
vem Charme  höchsten Tragekomfort. 
„Der String ist eher was für erotische 
Stunden, den kann man ja mitnehmen“, 
schmunzelt  Simon Frey, der seit 2013 
beruflich  mit viel Herzblut und Freude  
im elterlichen Betrieb eingebunden ist.  
„Modeverkauf  ist das Schönste, was 
man machen kann“.

Immer gut: Eleganter Hosenanzug. Leger und festlich zugleich. Schlicht und doch etwas Besonderes.

Raffiniert und verführerisch.

Dessous für gewisse Stunden, Wäschefachverkäuferin Claudia Parisi und Simon Frey 
haben dazu einiges im Sortiment.

Sexy Dessous auch für üppigere Formen.
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Es ist ein Phänomen der Zeit. Mangels 
anderer Gelegenheit suchen sich immer 
mehr Singles ihren Partner im Internet. 
Entsprechende Dating-Portale erleich-
tern die  Suche, die auch zunächst ganz 
anonym erfolgen kann. Doch das birgt 
auch Gefahren. Erst jüngst wurde in 
Stuttgart ein 62-Jähriger, der über ein 
Portal eine junge Frau kontaktiert hatte, 
nach dem ersten Treffen von unbekan-
ten Männern und von der gedateten 
Frau gechlagen, getreten, verletzt und 
beraubt.

Ein anderer, der Polizei bekannt gewor-
dener Fall, spielte im Rems-Murr-Kreis, 
wo eine Frau Opfer eines Liebesbetrü-
gers wurde. Ein Mann nahm über Face-
book Kontakt zu der 56-Jährigen auf. Er 
gab sich als amerikanischer Militärarzt 
aus und gab vor, dass er sich aktuell in 
einem Auslandseinsatz  befinde. An-
schließend weckte er mit Geschichten 
über seine vor drei Jahren verstorbenen 
Frau und anderen Schicksalsschlägen 
das Interesse des Opfers. In der Folge 
kam es zu täglichen Chats zwischen dem 
Betrüger und dem Opfer in denen der 
angebliche Amerikaner das Vertrauen 
der Frau gewinnen konnte. Aufkommen-
des Misstrauen konnte der Mann sofort 
durch schlüssige Erklärungen im Keim 
ersticken. Weiter beteuerte er immer 
wieder, dass er ein ehrlicher und treuer 
Mann sei und überschüttete die Dame 
mit Liebesbekundungen. Er erzählte 
von seiner zehnjährigen Tochter, die sich 
kurz darauf bei der 56-Jährigen meldete 

Die große Liebe im Internet  
finden - das erhoffen sich 
immer mehr Singles: Diverse 
Datingportale erleichtern die 
Suche. Doch Vorsicht ist gebo-
ten, rät die Polizei.

und diese als Stiefmutter in der Familie 
begrüßte. Der vermeintliche Militärarzt 
stellte seinem Opfer in Aussicht, dass er 
bald nach Deutschland komme, da sein 
Auslandseinsatz in absehbarer Zeit be-
endet sei. Dann könnten sich die beiden 
endlich persönlich treffen. 

Doch es kam alles anders. Der Geliebte 
gab vor, dass sein Vermögen auf einem 
Festgeldkonto angelegt sei und er aus 
dem Ausland nicht darüber verfügen 
könne. Damit ein Treffen zu Stande 
kommen könne, müsse die Frau ihm 
finanziell aushelfen. Da der Wunsch 
nach einem Treffen größer war als die 
Zweifel der Frau, stimmte sie zu und 
überwies dem Mann das Geld für ein 
Flugticket. Als sie auf dem Flughafen auf 
ihren Liebsten wartete, folgte jedoch die 
Enttäuschung. Der Mann kam nicht in 
Deutschland an. Abends meldete er sich, 
dass er einen Unfall auf dem Weg zum 
Flughafen gehabt habe und mit schwe-
ren Verletzungen im Krankenhaus liege. 
Er bat die Frau wiederholt um Geld, um 
die Krankenhausrechnungen bezahlen 
zu können und sicherte ihr zu, das Geld 
zurückzuzahlen sobald er in Deutsch-
land wäre. 

Aus Sehnsucht und in der Hoffnung auf 
ein baldiges Treffen überwies die Frau 
wiederholt Geldbeträge auf verschie-
dene ausländische Konten. Insgesamt 
flossen etwa 100 000 Euro. Dies schien 
für die Frau verkraftbar, da der Mann 
ihr versprach in Deutschland mit seinem 

großen Privatvermögen eine gemeinsa-
me Zukunft aufzubauen. Erst bei einem 
Gespräch mit der Mitarbeiterin einer 
Bankfiliale wurde die Frau auf den 
Betrug aufmerksam gemacht. Die Er-
nüchterung und der Schock für die Frau 
waren natürlich groß. 

Die Betrüger kommunizieren in der Re-
gel in perfektem Deutsch oder Englisch, 
oftmals nutzen sie dafür auch fort-
schrittliche Übersetzungssoftware. Sie 
geben sich in vielen Fällen als attraktive 
Männer oder Frauen aus und geben vor, 
erfolgreich im Berufsleben zu stehen. 
Außerdem täuschen sie vor, sich im Aus-
landseinsatz oder europäischen Ausland 
zu befinden. Tatsächlich kann eine Viel-
zahl der so genannten Love-Scammer 
nach Westafrika zurückverfolgt werden. 
Die Betrüger überhäufen ihre Opfer mit 
Komplimenten und Liebesbekundun-
gen. Sehr schnell sprechen sie von einer 
gemeinsamen Zukunft oder von Heirat, 
mit dem Ziel sich im täglichen Leben 
ihrer Opfer unverzichtbar zu machen. 

Um zu verhindern, dass die Betrüger 
mit dem falschen Liebesspiel weiterhin 
erfolgreich sind, sollte man auf Partner-
börsen und Chatportalen vorsichtig zu 
sein, rät die Polizei und eine gesunde 
Portion Misstrauen haben. Vor allem 
dann, wenn ohne ein Treffen schon 
übers  Heiraten geschrieben und wenn 
um Geldbeträge gebeten wird. 

www.polizei-beratung.de 

Traumpartner  
entpuppt sich 
als Betrüger
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Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
9.00 bis 12.15 Uhr und 14.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.15 Uhr
Samstag 9.00 bis 12.45 Uhr
E-Mail juwelierkoch@web.de

Beratung von Mensch zu Mensch
Eine enorme Vielfalt an Trauringen bietet Juwelier Koch in der malerischen 
Innenstadt von Lorch. Seit über 30 Jahren zieht es Kunden aus nah und fern in 

das schmucke Geschäft, 
das sich durch seine in-
dividuelle Beratung in 
der Region einen Namen 
gemacht hat. Deshalb 
verwundert es nicht, 
dass viele Paare auf Wei-
terempfehlung zu Ju-
welier Koch kommen, 
um sich dort ihre Ringe 
fürs Leben auszusuchen. 
„Wir bieten eine große 
Auswahl an Partnerrin-
gen, die von schlichten 
Silber- und Edelstahlrin-

gen bis hin zu Weißgold- oder Platinringen mit funkelnden Brillanten reicht“, 
beschreibt Geschäftsinhaber Peter Koch.
 
Ringe für jedes Budget 
Wichtig ist ihm auch, dass er Ringe anbieten kann, die in jedes Budget passen 
und dennoch die Individualität der Kunden unterstreicht. Um am Puls der Zeit 
zu sein und den Brautpaaren die neuesten Trends anbieten zu können, besucht 
Peter Koch und sein Team regelmäßig nationale und internationale Schmuck-
messen. Hier wählen die Schmuckfachleute mit ihrem guten Geschmack und 
dem Wissen um die Vorlieben der Kunden aus.  

Über 800 Modelle im Trauringstudio
Nach vorheriger Anmeldung beraten wir Sie gerne ausführlich und fachmä-
nisch, damit Sie bei den über 800 verschiedenen Modellen die für sie passen-

den Ringe finden. Dank 
unserer jahrelangen 
Erfahrung können wir 
auch auf individuelle 
Wünsche eingehen und 
veredeln Ihre Ringe, 
wenn Sie möchten, mit 
Gravuren oder speziel-
len Edelsteinen. Beim 
Kauf der Trauringe in 
unserem Haus bieten 
wir Ihnen außerdem an, 
den passenden Hals- 
sowie Ohrschmuck für 
die Braut bei uns auszu-
leihen.

Herzlich willkommen im Trauringstudio

bei Juwelier Koch in Lorch
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Gold, Silber, Platin, Palladium oder 
Edelstahl: Welches Material ist das 
richtige für die Eheringe? Eheringe sind 
das Symbol für die ewige Liebe und 
Verbindung zweier Menschen. Nach 
dem Anstecken der Ringe - der Höhe-
punkt jeder Trauzeremonie – begleiten 
die Schmuckstücke das Brautpaar ein 
Leben lang. Eine sorgfältige Auswahl ist 
daherbesonders wichtig. Die Trauringe 
müssen nicht nur stilistisch perfekt zum 
Brautpaar passen, sondern auch wider-
standsfähig sein.

Diese Fragen sollte man vor der Ent-
scheidung beantworten: Passt der 
Ehering zum Verlobungsring? Welches 
Material ist für den individuellen Alltag 
am besten geeignet? Wenn beispiels-
weise einer der Ehepartner in der freien 
Natur arbeitet, sind robuste Eheringe 
besonders wichtig. Welcher Stil wird 
mir vermutlich noch lange gut gefallen? 
Welche Qualitätsansprüche bestehen an 
den Trauring? Unter Umständen müssen 
diese mit dem zur Verfügung stehenden 
Budget abgewogen werden.

Trauringe aus Gold gibt es streng ge-
nommen gar nicht. So wie es in der 
Natur vorkommt, ist das Material näm-
lich viel zu weich für die Verarbeitung. 

Goldene Eheringe werden daher immer 
aus einer Legierung mit anderen Ma-
terialien gefertigt. Die Farbe der Ringe 
hängt davon ab, wie die Verbindung 
zusammengesetzt ist. Um Gelbgold her-
zustellen, wird reinem Gold Kupfer oder 
Silber hinzugefügt. Je höher der Gold-
Anteil ist, desto satter und intensiver 
wirkt die Farbe. Für Weiß- oder Grau-
gold wird dagegen Gold mit Palladium 
oder Silber legiert, für Trend-Goldtöne 
wie Rot- oder Roségold mit Kupfer und 
Palladium.

Die große Farbvielfalt ist ein großer Vor-
teil von Eheringen aus Gold – dadurch 
können die Ringe auch optimal an die 
Hauttöne des Brautpaars angepasst wer-
den. Insbesondere Grau- und Roségold 
sind zudem beliebt dafür, dass sie das 
Leuchten von Diamanten besonders gut 
zur Geltung bringen. Allerdings wirkt 
sich die weiche Materialkonsistenz von 
Gold auch in einer Legierung negativ 
aus und sorgt dafür, dass die Ringe ver-
gleichsweise anfällig für Kratzer sind. 
Wer sich Trauringe aus Gold wünscht, 
sollte sich unbedingt bei einem Juwelier 
beraten lassen und nachfragen, wie sich 
der Farbton im Laufe der Zeit verändert.

Platin ist im Grunde das perfekte 

Die Wahl der Eheringe ist für Brautpaare ein emotionales  
Thema. Juweliere unterstützen sie dabei mit ihrem ihrem hohen 
Qualitätsanspruch und vielen unterschiedlichen Stilen.

Eheringe als 
Symbol ewiger Liebe

TRAURINGE &

SCHMUCK Material für Trauringe, weil es nicht 
anläuft und seine traumhafte, schim-
mernd weiße Farbe für die Ewigkeit 
behält. In der Regel werden die Ringe 
mit einem hohen Reinheitsgrad von 
95 Prozent verarbeitet. Platinschmuck 
besteht also zu 950 von 1000 Teilen aus 
reinem Platin. Dank dieser besonderen 
Eigenschaft sind dieTrauringe nicht nur 
langlebig, sondern auch hypoallergen 
und daher besonders gut für Menschen 
mit empfindlicher Haut geeignet. Platin 
ist insgesamt wesentlich widerstands-
fähiger als andere Schmuckmetalle und 
kaum anfällig für Kratzer. Für Eheringe 
wird es auch deshalb gern verwendet, 
weil es sehr exklusiv und selten ist. Die 
Seltenheit von Platin und seine einzig-
artigen Vorteile erklären, warum Ringe 
aus diesemMaterial eher im hochpreisi-
gen Segment liegen.

Platin und Palladium gehören chemisch 
beide zur Platingruppe und zeichnen 
sich durchganz ähnliche Eigenschaften 
aus. Trauringe aus diesen Materialien 
teilen die wunderschöne silber-weiße 
Farbe, behalten sie für die Ewigkeit und 
laufen nicht an. Palladium ist äußerst 
widerstandsfähig und daher sehr gut für 
Eheringe geeignet. Das Material kommt 
in der Natur jedoch viel häufiger vor 
und daher bietet Brautpaaren, denen 
Trauringe aus Platin zu teuer sind, eine 
günstigere Alternative.

Trauringe aus Silber werden aufgrund 
ihres eleganten Aussehens und der rela-
tiv geringen Materialkosten von zahlrei-
chen Juwelieren angeboten. Genau wie 
Gold wird das Material immer in Legie-
rungen verarbeitet, da reines Silber zu 
weich wäre. Doch selbst in Verbindung 
mit anderen Stoffen kommt es recht 
schnell zu Abnutzung und Kratzern. 
Silber ist daher im Grunde besser für 
Verlobungs- als für Eheringe geeignet. 

Edelstahl begeistert mit seiner moder-
nen Optik und dem matten Glanz, der 
an Silber oder Weißgold erinnert, in den 
letzten Jahren immer mehr Brautpaare. 
Das Material ist allerdings eine wesent-
lich günstigere Alternative zu Gold und 
Silber. Zudem läuft Edelstahl im Gegen-
satz zu diesen Stoffen nicht an, behält 
seine schöne Farbe also für immer. Die 
Eheringe werden heutzutage meist aus 
dem antiallergenen und hochwertigen 
316L Stahl gemacht, auch Chirurgiestahl 
genannt. 

weddix.de

Bei der Wahl der Eheringe ist Beratung durch Juweliere wichtig.
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Patrick Himmel, in der Branche  
gelten Sie als Romantiker. Was war 
das Romantischste was Sie jemals  
gemacht haben?

Ich bin meiner Frau damals in unserer 
Kennenlernphase um die halbe Welt 
nachgereist und habe so ihr Herz für 
mich gewinnen können.

 Haben Sie Ihrer Frau den Antrag  
gestellt - oder war es umgekehrt?

Ich habe meiner Frau auf einem Kreuz-
fahrtschiff einen Antrag gemacht. Ge-
meinsam mit der Bord-Pianistin haben 
wir ein Lied einstudiert und ich habe ihr 
damit im eigens für uns mit Kerzen be-
leuchteten Theater den Antrag gemacht. 

Also auch total romantisch.

Wo haben Sie geheiratet und  
was war für Sie der unvergessliche 
Moment Ihrer Hochzeit?

Wir haben in Tirol, umringt von einer 
traumhaften Bergkulisse, geheiratet. 
Wir hatten den heißesten Tag seit der 
Wetteraufzeichnung erwischt und der 
Blick Richtung Berge kam einer Postkar-
te gleich. Das hat sich bis heute bei mir 
eingebrannt.

Und wo ging es dann hin in die Flitter-
wochen?  Sind Sie eher Team Karibik 
oder Schottische Highlands?

Eher Karibik, aber unsere Flitterwochen 

stehen immer noch aus. Mal sehen wo  
es uns dann irgendwann dafür hin ver-
schlägt.

Im Nachgang zu Ihrer Hochzeit:  
Welchen Tipp würden Sie auf Grund  
Ihrer Erfahrungen Hochzeitspaaren 
für Ihre Planung ans Herz legen?

Sich nicht verkrampfen. Gewisse Dinge 
muss man einfach laufen lassen. Mit ein 
wenig Spontanietät und positiver Ein-
stellung gelingt die Planung ohne sich zu 
sehr daran aufzureiben.

 Sie haben ein Faible für ältere  
Songs. So haben Sie z. B. den Song  
„Ganz in Weiß“ von Roy Black  
gecovert. Wie kam es dazu?

Roy Black war ein Idol meine Groß-
mutter und so habe ich als Kind sehr oft 
seine Filme gesehen und Lieder gehört. 
„Ganz in Weiß“ hat eine starke Ver-
bindung zu meiner Oma, das war auch 
mit der Grund den Song nochmal neu 
aufzulegen 

Haben Sie jemals auf einer Hochzeit 
gesungen?

Nicht nur auf einer. Immer wieder ein 
besonderer Moment, da man weiß,  
wie wichtig dieser Tag für das Brautpaar 
ist. Ich versuche für meinen Teil  
immer eine schöne Erinnerung für das  
Hochzeitspaar auf die Bühne zu zau-
bern.

Ihr ultimativer Song-Tipp für  
romantische Stunden? 
 
Für uns Lenny Kravitz – I´ll be waiting.

Immer mehr Paare heiraten zu  
einem Hochzeitsjubiläum ein weiteres 
Mal und lassen sich nochmals  trauen. 
Wäre das auch was für Sie?

Nein, wir brauchen keine weitere  
Trauung. Wir hatten einen wundervollen 
Hochzeitstag und erfreuen uns immer 
wieder der Erinnerung und unsere  
Liebe braucht kein weiteres Statement 
um sie zu untermauern.

Was sind Ihre Pläne und Wünsche  
für 2024:
 
Mehr Zeit mit der Familie verbringen, 
Gesund bleiben und ein tolles neues 
Album aufnehmen.

HOCHZEITS-

REISE

Ballade für Tagträumer

Budget sind die Eckpunkte für meine 
Beratung“, so die 52-Jährige, die zahl-
reiche Urlaubsziele selbst bereist hat und 
die Locations  vor Ort kennt. 

Ihr weltweites Netzwerk ermöglicht es,  
Flitterwochen oder Hochzeitspakete 
zuverlässiger Veranstalter anzubieten.  
Klassische Ziele seien die Juwelen des 
indischen Ozeans wie Malediven und 

Mauritius mit türkisfarbenem Meer 
und üppigem Tropengrün oder 

Luxus pur für Wasserratten auf 
den Seychellen oder  Insel-
hüpfen in der Karibik. Auch 
die  Fidschij Inseln, sowie Bali 

und Sansibar gehören zu den 
Sehnsuchtszielen. „Allerdings 

sollten Fernreisen nicht im Sommer 
stattfinden“.  

Die Vier/Fünf- Sterne-Luxushotels 
gewähren Flitterwöchnern oft einen 
Preisnachlass bei Vorlage der Heirats-
urkunde, es gibt Honeymoonpakete die 
ein, zwei Nächte kostenfrei gewähren 
oder einen Spa-Gutschein überreichen. 
Ja, es gibt auch Paare, die im Ausland  
oder an Bord eines Luxusliners den Start 
ins Glück wünschen. 

Eine Traumhochzeit in Las Vegas? Um 
ein Fiasko auszuschließen, nämlich den 

Glücklich verliebt: Schlagersänger Patrick Himmel und seine Miriam.

Schlagersänger Patrick Himmel folgte seinem Herzen und setz-
te alles auf die Liebe zur Musik! Dann traf er „seine“ Miriam. Im 
Gespräch mit Franca Barthel  erzählt er von seiner Hochzeit.

Die
Flitter- 
wochen 

stehen  
noch aus Nach der Hochzeitsfeier ab in die Flitter-

wochen – aber wohin? Manuela Breiten-
bach (kleines Foto) aus Bad Überkingen 
hat sich spezialisiert auf Hochzeitsreisen 
und bietet individuelle Beratung mit viel 
Erfahrungen in den eigener Zielgebieten 
an. 

Ob Traumziele an schneeweißen 
Stränden, Perlen in Europa oder 
schicke Kreuzfahrten, die 
engagierte Fachfrau aus der 
Bädergemeinde berät und ver-
mittelt professionelle Partner 
und Veranstalter damit der 
Urlaub ein Erfolg wird. „Vor 22 
Jahren wurde aus eigener Reiseleiden-
schaft persönliche Reiseberatung“, sagt 
Manuela Breitenbach. Mit einer  touris-
tischen Zusatzausbildung begann sie als 
mobiles Reisebüro und ist längst fest in 
der  Branche etabliert. „Meine Beratung 
ist f lexibel  am Telefon, per E-Mail oder 
bei den  Kunden zuhause, kurzum es 
gibt keine starren Öffnungszeiten, son-
dern ich habe Zeit, wenn  meine  Kun-
den Zeit haben“.  
  
Vor  einer romantischen Auszeit der 
Frischvermählten steht  die sorgfälti-
ge Planung.  „Termin, Wunschziel und 

Nach der Hochzeitsfeier ab in die Flitterwochen –  
aber wohin? Manuela Breitenbach aus Bad  
Überkingen hat sich spezialisiert auf Hochzeits- 
reisen und kennt viele Traumziele persönlich.

Zu Zweit im 
Paradies

VON ULRIKE LUTHMER-LECHNER

Der Wunsch vieler Paare: Nach dem Ja-Wort an den Traumstrand.

Noch einmal die Zeit der 80er Jahre 
aufleben lassen – diese musikalische 
Zeitreise hält Patrick Himmel mit seiner 
neuen Single-Auskopplung aus seinem 
Album „Die beste Entscheidung meines 
Lebens“ für den Zuhörer bereit. 

Es ist die Unbeschwertheit, die Bonnie 
Bianco und Pierre Cosso auf die Lein-
wand gezaubert haben, wie auch glei-
chermaßen der Ohrwurm „Stay“, die den 
Film „Cinderella ’80“ zum Hit machten. 
Nun dürfen Schlagerfreunde für einen 
Moment dem Alltag entfliehen und 
diesen großen Hit im neuen Gewand 
– und erstmals in deutscher Sprache – 
genießen.

„Der Song hat mich von klein auf begeis-
tert und irgendwann kam die Idee, einen 

deutschen Text 
zu schreiben. 
Dass ich dann 
dafür auch 
tatsächlich die 
Freigabe zur 
Veröffentli-
chung bekom-
men habe, 
deute ich als 

Schicksal und ich freue mich, 
dass meine Version nun auch das Licht 
der Welt erblicken darf.“

Dabei hatte Patrick Himmel mit dem 
deutschen Schlager  zu Beginn seiner 
Karriere nichts am Hut. Es war eher 
die  Hip-Hop-Szene in Frankfurt, die 
ihm die Eintrittskarte ins Musikerleben 
schenkte. Doch dieser Weg endete mit 
einem Desaster. Dank eines Produzen-
ten fand er seine Heimat im Schlager.  
Fragt man ihn nach seinen Vorbildern 
kommen ihm Legenden wie Peter Alex-
ander, Falco oder Filmfiguren wie James 
Bond in den Sinn. Unbändiger Charme, 
vielseitiges Talent und rauchende Pis-
tolen sind seine risikofreudigen Weg-
begleiter. 2012 gab er seinen sicheren 
Job in der Werbebranche auf, Patrick 
Himmel lebt nun seinen Traum: ein 
prall gefüllter Terminkalender, Auftritte 
mit namhaften Kollegen und ein Debüt 
bei „Imner wieder sonntags“ bestätigen 
ihm die Richtigkeit seiner Entscheidung.



SIE SUCHEN EINE
LOCATION?

CONTACT US

BOOTHAUS

EVENTSAAL

GERBER
PARK 

AREAL

STAD´L

Sie haben noch nicht die
passende Location für Ihre

Hochzeit gefunden?
Jetzt schon!

Unsere Gerber’s Orangerie im
mediterranen Ambiente eignet sich
für eine Feier im kleinen Kreis von

20 bis maximal 45 Personen.

Unser Gerber’s Stad’l verbreitet
rustikales Flair für maximal 

86 Gäste.

Unser Gerber's Bootshaus im
bayrisch-balinesischen Ambiente

bietet Platz für maximal 
120 Personen. 

Gerber’s Saal eignet sich für große
Feste mit bis zu 180 Personen in

elegantem Stil.

ORANGERIE

info@gerberpark-hotel.de
07161 - 946970

www.gerber-park.de

Sag‘ Ja im
Stauferkreis!

Das Hochzeitsparadies
im Herzen Europas

Infos rund um den schönsten Tag im Leben 
im Magazin Hochzeitsfieber von  

MAITIS-MEDIA

Make-up:
Weniger ist mehr
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BEAUTY &

WELLNESS

Am Tag der Hochzeit soll alles stimmen, 
geplant bis ins kleinste Detail.Auch das 
Styling und Make-up gehören dazu. Die 
Entscheidung, ob die Braut selbst Hand 
anlegt oder doch lieber einen Profi en-
gagiert, will gut überlegt sein. Deutsch-
lands Hochzeitsportal weddix.de wollte 
es genauer wissen und fragte seine 
Userinnen. 76 Prozent der 230 Frauen, 
die an der Befragung teilnahmen,  gaben 
an, ein professionelles Styling sei ein ab-
solutes Muss! Make-up und Frisur sollen 
schließlich den ganzen Tag lang halten.“

 Was gibt es hierbei zu beachten? Sylke 
Mann, Geschäftsführerin von weddix.
de, rät aufgrund der teilweise langen 
Vorlaufzeiten der Stylisten die erste Ter-
minabsprache bereits etwa drei Monate 
vor dem eigentlichen Hochzeitstermin 
zu vereinbaren.  Im Idealfall ein Foto 
des Brautkleids und des Brautschmucks 
mitnehmen. Der Stylist erstellt dann ein 
ganzheitliches Konzept, im perfekten 
Zusammenspiel der einzelnen Kompo-
nenten.“ Dabei achtet dieser nicht nur 

Drei von vier Bräuten setzen auf professionelles Sty-
ling am Hochzeitstag. Frisur und Make-up sollen ja 
den ganzen Tag über halten.  

auf  persönliche Vorlieben der Braut, 
sondern versucht auch ihren individuel-
len Typ zu unterstreichen. 

Handelt es sich zum Beispiel beim Kleid 
eher um ein romantisches, verspiel-
tes Modell mit vielen Details, so wird 
dieser mit Locken oder Teilsteckfrisuren 
den Look abrunden. Bei klassischeren 
Kleidern können etwas strenger gehal-
tene Knoten und Hochsteckfrisuren ein 
perfektes Gesamtbild erzielen.

Ebenso wird auch das Make-up passend 
zu Frisur, Typ und Kleid abgestimmt. 
An erster Stelle sollte die Braut natürlich 
aussehen und nicht überschminkt wir-
ken. Aber auch nicht zu dezent, damit 
die Braut auf den Fotos nicht  
blass wirkt. Augen und Lippen sollten 
niemals gleich stark betont werden. Fällt 
also das Augen- Make-up üppiger aus, 
empfehlen sich Lippenstifte in Rosé 
oder Nudetönen, denn weniger ist beim 
Brautlook mehr!                                                                 	
                                                             weddix.de

Bräute setzen am Hochzeitstag auf das Styling von Profis.

Wunschtermin einhalten zu können, rät 
die Reisekoordinatorin, zeitlich vor der 
Hochzeit anzureisen oder einen Nons-
topp-Flug für eine entspannte Eheschlie-
ßung zu buchen.  „Eine gute Organisa-
tion im Vorfeld  ist daher unerlässlich“. 
Hilfreiche Tipps der sachkundigen 
Spezialistin bewahren vor unliebsamen 
Überraschungen. So muss etwa  insbe-
sondere bei Fernreisen nach der Ehe-
schließung der Name im Pass stimmen. 

Aber  nicht  nur Fernreisen sind beliebt, 
„denn auch in Europa gibt es wunder-
schöne Ressorts“, so die Expertin. Tolle 
Hotels mit viel Komfort in zauberhafter 
Landschaft finde man auch in Griechen-
land und Südtirol.  

Nach der Hochzeit noch Luxus-Flit-
terwochen? Geht das finanziell? Die 
Expertin erkennt einen Trend: „Es zählt 
nicht mehr, die Feier der Freunde zu top-
pen, geeignete Locations zu finden wird 
zunehmend schwieriger“. Reisen stehe 
wieder im Vordergrund. Da feiert man 
einfach auch mal im eigenen Garten und 
gönnt sich dafür eine unvergessliche 
Auszeit zu Zweit. „Für eine Fern-Reise in 
ein Premium-Hotel in dem alles hun-
dertprozentig passt,  muss man schon 
mit rund 6000 Euro rechnen“. 

Extra-Wünsche ihrer Kunden sieht Ma-
nuela Breitenbach als Herausforderung 
und findet in der Rehgel eine Lösung. So 
etwa auch einen Honeymoon für Patch-
work-Familien, die Erholung für Paare 
in Hotels, in denen Kinder willkommen 
sind, bieten. Oder Sonderwünsche zu 
anderen besonderen Anlässen wie Trips 
zum runden Geburtstag, oder zu Feier-
tagen. Manuela Breitenbach fallen auch 
dazu stilvolle Ideen ein.

In die Flitterwochen nach Griechenland.

Tipps für die Schönheit
Solarium oder Bräungsdusche 
Was kann die Braut selbst vor dem schönsten Tag im Le-
ben  für ihre Schönheit tun? Etwa sechs Wochen vorher ist 
es ratsam, mit Kosmetikbehandlungen und gegebenenfalls 
regelmäßigen Besuchen im Solarium zu beginnen, um die 
Grundlage für einen ebenmäßigen Teint zu schaffen. Sylke 
Mann von weddix.de weiß: „Immer beliebter bei Brautpaaren 
ist das so genannte ‚Spray Tanning‘.“ Bei dieser Bräunungs-
dusche wird die Haut in einer Sprühkabine vollautomatisch 
durch einen feinen Sprühnebel gebräunt. Anders als im 
Solarium wird die Farbe nicht durch UV-Strahlen erzeugt, 
sondern durch den Wirkstoff DHA, der die Bräune bis zu 14 
Tage haltbar macht.

Termin beim Zahnarzt 
Mögliche Zahnarzttermine zum Reinigen oder Bleichen der 
Zähne sollten circa zwei Wochen vor dem Trauungstermin 
angesetzt werden, um ein maximales Ergebniss zu erzielen.

Nägel erhalten letzten Schliff 
Auch die Finger- und Fußnägel erhalten drei bis vier Tage vor 
der Hochzeit ihren letzten Schliff durch Mani- und Pediküre. 
Diese Zeitspanne ist lang genug, um nicht in Termindruck 
zu kommen, aber auch kurz genug, damit die Nägel am 
Hochzeitstag noch perfekt aussehen. Um zu kurze oder ab-
splitternde Nägel zu umgehen, entscheiden sich viele Bräute 
für die länger haltbare und stabilere Variante: Acryl- und 
Gel-Nägel. Hierbei wird ein aushärtendes UV-Gel auf die 
Nägel aufgetragen und diese können dann nach Belieben 
lackiert, mit Nail-Art gestaltet und gefeilt werden. Die Wahl 
fällt dabei oft auf die dezente, etwas kürzer gehaltene Form, 
mit weißen Spitzen, den so genannten French Nails.

Gemeinsame Auszeit 
Für Braut und Bräutigam bietet es sich durchaus an, zur 
gemeinsamen Stressreduzierung noch kurz vor der Hoch-
zeit eine kleine Auszeit in Form eines Wellnesstages einzu-
legen. Viele Kosmetikstudios und Day Spas bieten mittler-
weile Komplettpakte für Paare an, damit sich diese vor der 
Hochzeit nochmal in ruhiger Atmosphäre verwöhnen lassen 
können. Schließlich sollen beide an ihrem großen Tag auch so 
richtig von innen heraus strahlen.

Beauty-Täschchen packen 
Damit keine Hektik in letzter Minute aufkommt, empfiehlt 
es sich bereits vorab die Brauttasche inklusive Beauty-Täsch-
chen zu packen. So kann der Look zwischendurch jederzeit 
aufgefrischt werden. Hier dürfen Lippenstift, Taschentücher, 
Deo, Mascara und Make-up, sowie Parfüm natürlich nicht 
fehlen. Alternativ bieten einige Visagisten gegen Aufpreis 
eine stundenweise Begleitung des Brautpaares an, um 
kleine Details auch noch im Laufe des Tages auszubessern. 
Durchaussinnvoll zum Beispiel während des Fotoshootings - 
schließlich will der große Auftritt wunderschön und für die 
Ewigkeit in Szene gesetzt werden.



Brunnensaal
 bis zu 100 Personen 

Partyservice

Biergarten 

Restaurant 

Seminare
/schaeferhofzell

Das Restaurant Schäferhof bietet viele Optionen für Ihr 
individuelles Fest. In zwei Räumen unterschiedlichen 
Charakters finden bis zu 180 Personen Platz.

Wir und unsere Kooperationspartner verwöhnen Sie gerne 
und gestalten mit Ihnen Ihre Traumhochzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Boller Str. 4 · 73119 Zell unter Aichelberg
Tino Knoof · Tel.: 07164 14367 · info@schaeferhof-zell.de

Der Charme einer mehrstöckigen Torte, 
egal ob in schlichten Weiß oder anderen 
Farbvarianten, reich verziert ist definitiv 
etwas Besonderes für jedes Brautpaar. 
Auf der anderen Seite sind auch kleine 
Törtchen, Tartles, Cupcakes, Muffins 
oder Petit Fours ein wahrer Augen- 
und Gaumenschmaus. Kleine bunte 
Kunstwerke, die praktisch in die Hand 
genommen werden können und nicht so 
reichhaltig sind, wie ein großes Stück 
Torte. 

Backaffine Bräute, Brautjungfern oder 
Verwandte und Freunde können für das 
süße Buffet backen. Schenkt man jedoch 
dem Brauchtum Glauben, sollte eine 
Braut niemals selbst backen. Das ringt 
Unglück. Symbolisch steht die Hoch-
zeitsbackerei nämlich für die schwere 
Arbeit im Eheleben. Freundinnen oder 
Familienmitglieder, die gerne backen 
und eine gewisse Feinmotorikaufwei-
sen, schenken gerne einen besonderen 
Kuchen oder eine raffinierte Torte, als 
Hochzeitsgeschenk. Die meisten Braut-
paare greifen jedoch auf das professio-
nelle Geschick eines Konditorszurück. 
Dafür können Probeessen veranstaltet 
werden und das Brautpaar wird fach-
männisch beraten.

Wer keine Zeit für einen Besuch beim 
Konditor hat, kann sich die Hochzeits-
torte auch online bestellen. Für die 
Planung der Hochzeitstorte sollten circa 
zwei Stück Torte pro Person eingeplant-
werden. Die Faustregel sollte allerdings 
auf das Hochzeitsmenü abgestimmt sein. 
Wenn das Essen sehr üppig ist, bleibt 
kaum noch Platz, um die süße Back-
kunst zu verkosten.

Normalerweise wird die Hochzeitstorte 
als krönender Abschluss, sozusagen nach 
dem Mitternachtssnack mit Gulasch-
suppe, Braten usw., serviert. Allerdings 
besteht hier die Gefahr, dass schon alle 
satt sind. Also dann vielleicht lieber aufs 
Dessert verzichten und stattdessen Torte 
schlemmen. Ist hingegen ein nachmit-
tägliches Kaffeetrinken geplant, dann 
eröffnet die Hochzeitstortedas Kuchen-
buffet. Oder, für Unkonventionelle: man 
kann die Torte auch schon beimSekt-
empfang servieren lassen und damit die 
eigentliche Feier eröffnen.

Damit das kunstvolle Backwerk auch 
gebührenden Respekt findet, kann man 
die Torte auch schon ganz zu Beginn der 
Feier im Speisesaal aufstellen lassen. Je-
der hat genügend Zeit das Kunstwerk zu 
betrachten und außerdem weiß so auch 
jeder Gast was noch, kalorientechnisch 
betrachtet, auf ihn zukommt.

Die Figur auf der  
Torten-Spitze

Die Spitze der Hochzeitstorte ist meist 
mit einer Tortenfigur geschmückt. Jede 
Torte kann eine Geschichte erzählen. 
Egal ob es ein Symbol des Kennenler-
nens ist, der Werdegang der Beziehung 
oder die gemeinsame Zukunftsplanung. 
Beispielsweise kann die Hochzeitstorte 
in Form eines Eifelsturms sein, wenn 
sich das Brautpaar in Paris zum ersten 
Mal gesehen hat, auch Berufe oder Hob-
bys können in die Deko mit eingebaut 
werden.  Entweder die Tortenfigur wird 
gleich von dem Konditor des Vertrauens 
angefertigt. Hierbei ist das süße Topping 
entweder ausMarzipan oder Fondant 
und kann bei Bedarf mitgegessen wer-
den. Die zweite Option ist der Kauf einer 
nicht essbaren Tortenfigur. Eine Tor-
tenfigur aus Porzellan hat den Vorteil, 
dass sie sich wunderbar als Erinnerung 
aufbewahren lässt und für weitere Deko-
zwecke genutzt werden kann.

Angeschnitten wird die Hochzeitstorte 
traditionell vom Brautpaar gemeinsam. 
Dabei sollte man genau hinschauen: 
Wer die Hand oben hat, so sagt man, hat 
auch in der Ehe die Oberhand. Und da-
mit der Anschnitt auch schön anzusehen 
ist, sollte man auch das richtige Schnei-
dewerkzeug haben. Edle Tortensets mit 
Gravuren sind nicht nur schön für den 
Augenblick - sie erinnern das ganze Le-
ben an den wichtigsten Tortenschnitt im 
Leben.                                                weddix.de
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Süßes Stück
Die Hochzeitstorte ist ein wichtiger Bestandteil der 
Hochzeitsfeier, sie gehört traditionell  dazu und bildet die 
kulinarische Krönung des Hochzeitsessens. 

Ganz klassisch: Brautpaar-Figuren krönen 
die Hochzeitstorte.

Die Hochzeits- 
torte schneidet  
das Brautpaar  
gemeinsam an.

HOCHZEITS-

TORTE



Save your date!
...in einer von unseren drei wunderschönen Locations in Eislingen. 
Bei uns finden Sie den passenden Rahmen für Ihre Veranstaltung!

sales@salvia-hotels.de 07161 945 00 222www.salvia-hotels.de/meetings-co-working-und-events/

Fo
to

:  
P

ix
ab

ay
 /

 G
ra

fi
k:

 G
 w

ie
 G

as
tr

o
-

Präzision  
an der
Festtagstafel

Eine Tafel festlich einzudecken ist für den Laien eine Wissenschaft für sich.

30

Für all jene, die das Servicefach an einer 
Berufssschule gelernt haben, ist das 
Eindecken einer festlichen Tafel - ob zu 
Hochzeiten, Geburtstagen oder Jubilä-
umsessen - ein Kinderspiel. Anders für 
Menschen, die im Alltag mit Tischsitten 
weniger zu tun haben und bei denen in 
der Regel nur Messer und Gabel neben 
dem Teller liegen.

Das  Eindecken eines Tisches ist eine 
Kunst, die Präzision und Sorgfalt erfor-
dert. Die folgende Anleitung hilft, einen 

Zu einer festlich eingedeckten Hochzeitstafel gehören nicht  
nur eine ansprechende Dekoration, sondern auch das  
passende Geschirr, Gläser und Besteck. Doch was steht oder 
liegt wo neben dem Teller?

Tisch für ein 5-Gang-Menü professionell 
und ansprechend einzudecken:
 
Platzwahl: Beginnen Sie mit der Aus-
wahl des richtigen Platzes für jeden 
Gast. Der Einsatz von Servietten oder 
Platztellern als zentrales Element hilft 
dabei, die Grundlage für das Eindecken 
zu schaffen. Achten Sie auf gleichmä-
ßige Abstände zwischen den Plätzen, 
um Ordnung zu gewährleisten und den 
Service zu erleichtern.

Hauptgangmesser: Legen Sie das Haupt-
gangmesser einen Fingerbreit von der 
Tischkante entfernt rechts vom Teller, 
mit der Schneide nach links zeigend. 
Fehlerquelle: Vermeiden Sie es, das Mes-
ser zu nah am Teller zu positionieren.

Gabeln: Platzieren Sie die Gabeln links 
vom Teller. Bei mehreren Gabeln, bei-
spielsweise für Vorspeise und Haupt-
gang, sollten diese nach Verwendungs-
zweck geordnet werden. Tipp: Sie 
können Gabeln leicht versetzt anordnen, 
um ein harmonisches Bild zu schaffen.

Weitere Besteckteile eindecken:  Rechts 
vom Teller folgen Suppenlöffel, eventu-
ell ein Fischmesser oder ein spezielles 
Steakmesser. Auf der linken Seite dürfen 
max. 3 Teile und rechts 4 Teile liegen. 

Ansonsten muss nachgedeckt werden. 
Tipp: Denken Sie daran, nur das Besteck 
bereitzustellen, das auch tatsächlich be-
nötigt wird.
 
Dessertbesteck eindecken: Platzieren Sie 
das Dessertbesteck oberhalb des Tellers, 
quer zur Tischkante. Der Abstand zur 
Tischkante sollte größer sein als der 
zwischen Messer und Gabel.

Brotteller: 
Den Brotteller positionieren Sie links 
neben der äußersten Gabel. Das Brot-
messer kann mit der Spitze an der Ober-
kante der Gabel enden. Fehlerquelle: Ein 
zu weit entfernter Brotteller kann für 
den Gast unpraktisch sein.

Gläser anordnen: Beginnen Sie mit 
dem Weinglas des Hauptgangs (Richt-
glas) oberhalb des Hauptgangmessers. 
Weitere Gläser für Wasser oder spezielle 
Weine, rechts daneben in einer schrägen 
Linie anordnen. Es dürfen maximal vier 
Gläser eingedeckt werden. Tipp: Ein-
heitliche Gläser oder solche, die zueinan-
derpassen, verleihen dem Tisch eine edle 
Optik.                                            G wie Gastro

Besteck: Links vom Teller liegt die 
Gabel, rechts das Messer mit der 
Schneide zum Teller zeigend. Oberhalb 
des Tellers findet das Dessertbesteck 
seinen Platz.
Teller: Der Hauptteller, oft auch als 
Platzteller bezeichnet, bildet die Basis. 
Je nach Menü werden weitere Teller 
darauf platziert.
Gläser: Rechts oberhalb des Tellers be-
ginnend, reiht man die Gläser je nach 
Getränk. Das Weinglas für den Haupt-
gang, oft als Richtglas bezeichnet, steht 
dabei im Vordergrund.
Diese Anordnung macht den Essvor-
gang angenehm und unkompliziert.

Rund um den Teller

MESSER &
GABEL




